
Lisa Gotto, Sebastian Lederle (Hg.)
Hollywood im Zeitalter des Post Cinema

Bild und Bit. Studien zur digitalen Medienkultur  |  Band 7

https://doi.org/10.14361/9783839445204-fm - Generiert durch IP 216.73.216.21, am 04.04.2026, 00:46:25. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839445204-fm


Editorial

Die interdisziplinäre Reihe Bild und Bit versammelt Positionen zu einem neu-
en Forschungsfeld: den medientheoretischen und medienästhetischen Konse-
quenzen digitaler Produktion, Distribution und Rezeption audiovisueller Wer-
ke. Im Zentrum des Interesses stehen dabei zwei Prozesse, die den aktuellen 
Medienwandel dominieren: einerseits die Ausbildung neuer nonlinearer (oder 
zumindest nicht-so-linearer) Formen audiovisueller Narration, wie sie sich vor 
allem in Computer- oder Videospielen vollzieht, andererseits die parallele di-
gitale Transformation linearen audiovisuellen Erzählens, insbesondere in den 
Bereichen Spielfilm und Fernsehserie. Gerade in ihrem spannungsreichen 
Mit-, Gegen- und Zueinander prägen beide Prozesse den epochalen Übergang 
von industrieller zu digitaler Medienkultur. Kulturelle Formen werden dabei 
nicht nur dar-, sondern überhaupt erst hergestellt – in einem komplexen Wech-
selspiel technologischer und sozialer, ästhetischer und epistemologischer Fak-
toren.
Neben dem ästhetischen Wandel audiovisuellen Erzählens umfasst das inhalt-
liche Spektrum der Reihe die konstitutive Beteiligung digitaler Medienkultur 
an der Herausbildung neuer künstlerischer Formen und Praxen. Wichtige The-
men sind u.a. Fragen der Autorenschaft, die sich aus der Demokratisierung der 
audiovisuellen Produktionsmittel und Distributionsmöglichkeiten ergeben, 
die Audiovisualisierung nonfiktionalen Wissenstransfers, medientechnologi-
sche Innovation sowie die medienästhetisch instruktive Eskalation von Inter- 
und Transmedialität.
Der skizzierte Wandel kulminiert gegenwärtig in der Emergenz einer histo-
risch neuen Medienkultur, die in nahezu allen Bereichen audiovisueller Pro-
duktion die Reevaluierung etablierter Praktiken und medientechnische wie 
medienästhetische Neuorientierung einleitet. Die schwierige Aufgabe, diesen 
tiefgreifenden Wandel audiovisueller Kultur gewissermaßen in statu nascendi 
zu begreifen, kann und soll wesentlich durch die Verbindung wissenschaft-
licher und künstlerischer Perspektiven und Forschungsergebnisse gelingen. 
Die Reihe wird herausgegeben von Gundolf S. Freyermuth und Lisa Gotto.
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